


Das Jahr 2018 stand bei der Christlichen Gemeinde, Ortsgemeinde Hessenhöfe e.V., ganz 
im Zeichen des Einsammelwettbewerbs im Zusammenhang mit dem Sparplan für ein 
neues Gemeindelokal. Das große Ziel war, bis zum Sommer hundert Prozent der ursprüng-
lich bis 2020 anvisierten Sparsumme einzusammeln. Um dieses Ziel zu erreichen, trat 
die Ortsgemeinde in einen Wettbewerb mit der Gemeinde Dürrmenz, die sich ein ähnli-
ches Ziel gesteckt hatte. Zahlreiche interessante und motivierende Wettbewerbsaktionen 
und schöne gegenseitige Besuche der beiden Gemeinden bereicherten das Gemeindeleben 
im vergangenen Jahr. Die Zielerreichung im Sommer war ein markanter Meilenstein, der 
dann auch mit dem 100%-Fest gebührend gefeiert wurde!

Ein weiterer Fokus lag auf der Weiterentwicklung des Jugendkonzeptes. Alle Überlegun- 
gen werden von zwei übergeordneten Zielen geleitet:  Die Jugendlichen für einen persön-
lichen christlichen Glauben zu gewinnen (Mission) und sie vor schädlichen Einflüssen zu 
bewahren (Prävention).

Die bisherigen U18-Treffen wurden zu einer U18-Lernwerkstatt weiterentwickelt. Unter 
der fachkundigen Anleitung von Mentoren werden den Jugendlichen persönliche, soziale 
und praktische Kompetenzen vermittelt, die sie in ihrer weiteren Entwicklung fördern und 
unterstützen.

Ausführliche Berichte zu diesen Schwerpunkten sowie zahlreiche Einblicke in das Ge-
meindeleben bietet der nun vorliegende Jahresbericht 2018.

Johannes Müller
1. Vorstand
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An dieser Stelle möchte ich allen ein ganz herzliches „DANKE“  
sagen, die im vergangenen Jahr durch ihren persönlichen Ein-
satz die Arbeit der Ortsgemeinde auf vielfältige und unter-
schiedliche Weise unterstützt und bereichert haben!

VORWORT



Die Veranstaltungen der Ortsgemeinde Hessenhöfe werden regelmäßig von 260 Teilnehmern besucht. Die 
Altersgruppe der Jugendlichen und jungen Erwachsenen bildet dabei die größte Gruppe. 

Altersstruktur

Gottesdienste
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Anzahl  der  Teilnehmer  und  Altersstruktur Übersicht  über  regelmäßige  Veranstaltungen

Sonstige Veranstaltungen
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GottesdienstE

Ein Meilenstein auf dem Weg
zum neuen Gemeindelokal
Schon lange zeichnet sich ab, dass DCG Hessenhöfe  
für die wachsende Teilnehmerzahl ein geeignetes 
Gemeindelokal benötigt.  Im bestehenden angemiet- 
eten Gebäude sind die Platzverhältnisse inzwischen 
so beengt, dass gemeinsam mit dem Eigentümer 
nach einer kurzfristigen Lösungsmöglichkeit ge-
sucht wurde. Die DIM Holding GmbH als Eigentü-
mer hat bereits signalisiert, noch 2019 einen Anbau 
an das Bestandsgebäude zu errichten. Im zweiten 
Halbjahr 2018 wurde schon mit den vorbereitende 
Arbeiten im Außenbereich begonnen.

Längerfristig benötigt DCG Hessenhöfe jedoch für 
die Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen ein 
neues Gemeindeheim. Um eine solide Finanzierung 
sicherzustellen, wurde vor einigen Jahren ein Spar-
plan beschlossen und begonnen, in einem Cashpool 
Mittel anzusparen. 
Bis zum Sommer stand das Erreichen des ambitio-
nierten Sparziels im Fokus, die ursprünglich bis zum 
Jahr 2020 geplante Ansparsumme vorzeitig einzu-
sammeln.

Um dieses Ziel zu erreichen, trat DCG Hessenhöfe 
in einen Wettkampf mit DCG Dürrmenz, die eben-
falls einen ähnlich hohen Betrag für den Ausbau 
ihrer Immobilie geplant hatten. Bei einigen gegen-
seitigen Besuchen wurden die Teilnehmer durch 
unterschiedliche Aktionen motiviert, sich an der 
Sammelaktion zu beteiligen. Tatsächlich erreichten 
beide Ortsgemeinden ihr gestecktes Sparziel. Als 
Abschluss der Aktion wurde ein gemeinsames Som-
merfest, das 100%-Fest, gefeiert, an dem sich auch 
DCG Maubach und DCG Waldhausen beteiligten, die 
ebenfalls eine Spendenaktion durchgeführt hatten.

Die sonntäglichen Gottesdienste für 
die ganze Gemeinde bilden den 
Mittelpunkt des Gemeindelebens. 
Für den äußeren Rahmen ist das Ge-
meindelokal von großer Bedeutung. 
2018 stand im Fokus, die finan 
ziellen Grundlagen für einen geplan- 
ten Neubau voranzutreiben.
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Wie schon erwähnt, soll das bestehende Gemeindelokal 2019 vom Eigentümer erweitert werden. Deshalb 
wurde im Herbst mit vorbereitenden Arbeiten im Außenbereich begonnen. Nachfolgend der Bericht über 
einen Arbeitseinsatz.

Johannes Müller - 50 Jahre
Den 50. Geburtstag feierte Johannes Müller zusammen mit seiner Frau Ruth und den elf Kindern im großen 
Kreis. Viele Teilnehmer von DCG Hessenhöfe sowie auswärtige Gäste versammelten sich zu einem Fest-
gottesdienst und dankten dem Jubilar herzlich für sein Wirken in Hessenhöfe und überregional.  Schon als 
junger Mann engagierte sich Johannes Müller im Verein. Seit 1993 ist er Vorstandsmitglied und 2014 wurde 
er zum ersten Vorstandsvorsitzenden gewählt. 
Johannes hatte seit seiner Jugend große Fürsorge für die Menschen. Mehrere Jahre lang wurde ihm die Ver-
antwortung für die Jugendgruppe übertragen. Seit einigen Jahren ist er mitverantwortlich für die Gestal-
tung der Gottesdienste. Durch seine unermüdliche Arbeit, seine eindrücklichen Reden und das persönliche 
Vorbild prägte er die geistliche Entwicklung und das Miteinander in der Ortsgemeinde

Tobias Wachter - 50 Jahre
Seinen 50. Geburtstag feierte Tobias Wachter inmitten einer großen Schar Jugendlicher. Die U18 Lernwerk-
statt und ihre Mentoren sowie eine Reihe geladener Gäste und Verantwortliche der DCG bedankten sich bei 
Tobi am Festabend für seinen steten Einsatz in der Küche.
 „Liebe geht durch den Magen“ – das haben viele Jugendliche im buchstäblichen Sinne erfahren! Mit seiner 
zurückhaltenden und doch liebevollen Art und seinem leckeren Essen konnte er viele Herzen der Jugend-
lichen für sich gewinnen.
Auch die Kinder liegen Tobias sehr am Herzen. Seit vielen Jahren engagiert er sich in der kleinen Kinder-
stunde. Seine Frau Inge und die fünf Kinder kennen ihn als fürsorglichen Ehemann und Vater, der einen 
besonderen Blick für die Nöte der Einzelnen hat. 
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Ausbau  des  bestehenden  Gemeindelokals

Arbeits- und Gemeinschaftswochenende
bei DCG Hessenhöfe
Vom 23. bis zum 25. November fand bei DCG Hes-
senhöfe ein besonderes Wochenende statt. Arbeits-
einsätze rund ums Vereinsgebäude wurden mit ei-
nem sportlichen Gemeinschaftserlebnis, geistlicher 
Erbauung und Musik verbunden.

Am späten Freitagnachmittag trafen sich die Teil-
nehmer von DCG erstmals. Während eine Gruppe 
die anfallenden Arbeiten vorbereitete, bildeten die 
anderen Fahrgemeinschaften und fuhren in die Eis-
laufhalle nach Senden. Diese war vom Verein für 
den Abend angemietet worden. Jung und Alt erleb-
ten einige sportliche Stunden auf dem Eis.

Am Samstagmorgen begannen die Arbeiten rund 
um das Vereinsgebäude: Im Außenbereich wurde 
eine große Fläche gepflastert, herbstliche Gartenar-
beiten wurden durchgeführt, am kleinen Sportplatz 
weitergearbeitet. Im Innenbereich standen Verschö-
nerungsarbeiten an wie Streichen, Vorhangschienen 
anbringen und Vorhänge nähen. Eine Gruppe war 
für die kulinarische Versorgung der vielen Helfer 
zuständig und wurde tatkräftig von den Familien 
mit Spenden fürs Büffet unterstützt. Der arbeitsrei-
che Tag endete in einem Gemeinschaftsabend mit 
kurzen Reden, Auftritten der Instrumentalgruppen, 
Gesang und guter Unterhaltung.

Das Gemeinschaftswochenende klang am Sonntag 
aus mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken. Stefan 
Erz, einer der Organisatoren, ließ in einer Präsenta-
tion nochmals alle durchgeführten Arbeiten Revue 
passieren und überschlug den Wert der geleisteten 
Eigenarbeit. Herzlich bedankte er sich bei allen, die 
sich am Wochenende so engagiert beteiligt hatten.

Feste  feiern  wie  sie  fallen



Hans Erz - 80 Jahre
Hans Erz, der zu den Pionieren von DCG Hessenhöfe gehört, feierte im März seinen 80. Geburtstag. In einem 
festlichen Gottesdienst dankte DCG Hessenhöfe dem Jubilar und seiner Familie - seiner Frau Edith, den elf 
Kindern, den 41 Enkelkindern und fünf Urenkeln – herzlich für das Vorbild in Wort und Tat. Hans Erz war 
viele Jahre verantwortlich für Bau- und Instanthaltungsarbeiten bei DCG Hessenhöfe und beteiligte sich bis 
in hohe Alter an Arbeitseinsätzen. Trotz der schweren Krankheitsnot in den letzten Jahren war der Jubilar 
erfüllt von großer Dankbarkeit und Gottvertrauen. Dies brachte er in Gottesdiensten häufig zum Ausdruck. 
Er nahm Anteil am Schicksal seiner Mitmenschen und stand vielen bei mit väterlichem Rat. 

2018 wurden zur Freude der 
Eltern und der Gemeinde
fünf Kinder geboren. 
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Else Heinkel – 90. Geburtstag und Abschied
Am 6.11. gab es ein besonderes Jubiläum für DCG Hessenhöfe: Else Heinkel, eine Person der ersten Stunde, 
die durch ihr Vorbild die Gemeinschaft prägte, wurde 90 Jahre alt.
Mit ihrem starken Glauben inspiriert Else Heinkel und es ist ihre Gewohnheit, für alles und alle zu beten. 
Viele Freunde besprachen sich mit ihr in wechselnden Lebenssituationen und waren sehr getröstet, dass 
„Schwester Heinkel“ betet.
Leider war das Jubiläumsfest auch ein Abschiedsfest von Else Heinkel, denn sie gab Ende des Jahres ihren 
Wohnsitz auf und zog zu ihrer Tochter in den Stuttgarter Raum. Seit ihr Ehemann Ernst 2013 starb, lebte 
sie alleine in dem großen Haus in Machtolsheim. Einsam war sie trotzdem nicht. Ihre zwei Kinder, die vier 
Enkelkinder und sieben Urenkel brachten Leben ins Haus. Die Liebe und Fürsorge von „Tante Else“ reichte 
weit über ihre Familie hinaus.  
Am Jubiläumsfest berichteten Jugendliche, Erwachsene und Ältere über Erlebnisse mit der Jubilarin. Ihr 
ansteckendes Lachen, ihre warme Anteilnahme taten so gut. Bis ins hohe Alter schrieb sie unzählige auf-
munternde Briefe an Menschen, die ihr in den Sinn kamen. Jahrelang erhielten alle Kinder ihres großen 
Freundeskreises einen Geburtstagsgruß. Unvergessen auch die Zeit, als sie und ihr Mann damals in der 
Jugendarbeit im Verein tätig waren, Ausflüge mit den Jugendlichen machten und sie in ihrer Wohnung bei 
guten Gesprächen bewirteten.
Christoph Matulke überreichte der Jubilarin stellvertretend für DCG Hessenhöfe einen Blumenstrauß ver-
bunden mit dankbaren Worten und den besten Wünschen für den Start in ihrer neuen Heimat.

Zwei junge Menschen sind frühzeitig verstorben und zu ihrem Erlöser heimgegangen. 

Drei junge Paare wurden getraut.

Geburten

Hochzeiten

beerdigungen



DCG unternimmt große Anstrengungen, 
die Jugendkonzepte ständig weiterzuent-
wickeln und zu verbessern. Zwei zentrale 
Gedanken leiten die Überlegungen:

1. Der Missionsauftrag, das heißt die Ju-
gendlichen im Glauben zu unterweisen. 
Dies ist ein übergeordneter Leitgedanke, 
der sich durch alle Überlegungen zieht.
2. Prävention, das heißt die Jugendlichen 
stark machen gegen Einflüsse, die ihnen 
schaden wie Drogen oder Alkoholsucht, 
Pornographie, übermäßigen Gebrauch 
der sozialen Medien und andere.

JUGEND // 1514 // JUGEND

Der diesjährige Jugendausflug führte ein verlängertes Wochenende lang nach Frankreich. Nach einem Tag 
Aufenthalt in Paris reisten die Jugendlichen zum Gemeindeplatz von DCG Nancy. Dort trafen sie die franzö-
sische Jugendgruppe. Bei Spiel und Sport lernten sie deren Kultur kennen und hatten Gelegenheit sich aus-
zutauschen. Der Lagerfeuerabend gab einen schönen Rahmen ab, um mit den jungen Menschen aus beiden 
Ländern über die gemeinsamen christlichen Werte zu sprechen.

JUGENDAUSFLUG  NACH  FRANKREICH
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DIE  U18-LERNWERKSTATT

WOHLVERDIENT:  U18-LERNWERKSTATT  BESUCHT  DEN  WEIHNACHTSZIRKUS

Schon seit einigen Jahren hat sich die U18 als fes-
te Gruppe etabliert. Diese Treffen wurden zur Lern-
werkstatt weiterentwickelt. „Als Lernwerkstatt be-
zeichnet man in der modernen Pädagogik eine 
materialreiche Lernumgebung für schulisches und 
außerschulisches Lernen, in deren Zentrum prak-
tisches und eigenaktives Lernen durch Erfahrung 
steht.“ (Wikipedia) Ziel ist die persönliche, soziale 
und geistliche Entwicklung und Förderung der jun-
gen Menschen, die größtenteils noch zur Schule ge-
hen. Sie lernen Kompetenzen wie korrekte Arbeits-
haltung, zuverlässiges Arbeiten und teamorientierten 
Umgang. Dies kommt ihnen im späteren Berufsleben 
sehr zugute. Die Gruppe trifft sich gewöhnlich zwei-
mal im Monat. Unter Anleitung von Erwachsenen 
helfen die Jugendlichen bei Instanthaltungsarbeiten 
rund um das Vereinsgebäude, arbeiten in der Küche 
mit oder planen und führen kleinere Projekte durch. 
Gemeinschaftsabende bilden den Abschluss eines 
Lernwerkstatttages. Kurze Impulse zur christlichen 
Lebensführung, Musik, Spiel und Sport sind gestal-
tende Elemente.

Am 8. Dezember startete bei DCG Hessenhöfe ein Bus mit gut gelaunten Jugendlichen. Die Fahrt ging nach 
Stuttgart in den Weihnachtszirkus. Der Ausflug war der Jahresabschluss der U18-Lernwerkstatt.  Begeistert 
verfolgten die Jugendlichen das abwechslungsreiche Programm. Mit einer Weihnachtsfeier am Abend klang 
der schöne Tag aus.
Mit dem Besuch des Weihnachtszirkus und einer anschließenden Weihnachtsfeier endete „ein tolles Jahr 
der Lernwerkstatt“, wie Betreuer Gottfried Mutschler findet. „Die Zusammenarbeit mit den Jugendlichen war 
echt top! Es ist voll schön zu sehen, wie sie zusammen motiviert mit guter Laune und Ausdauer an Arbeiten 
wie Unkraut entfernen, Holz stapeln, Äpfel auflesen usw. (auch mal bei ungemütlichem Wetter) genauso 
dranbleiben wie am Abend an Sport, Spiel und Aktion. Das Ganze hat die Gruppe richtig zusammenge-
schweißt! Ich freue mich auf 2019!“

WILKOMMEN  IN  DER  JUGENDGRUPPE

aBSCHIED  VON  DEN  AADALENS
Vierzehn Jahre lang, während seines Medizinstudiums und der Facharztausbildung, besuchte Sigve Aadalen 
DCG Hessenhöfe. Von Anfang an engagierte er sich in der Jugendgruppe. Er unterstützte und entwickelte 
die Jugendkonzepte von DCG und gehörte einige Jahre lang dem Team an, das verantwortlich war für die 
Jugendgottesdienste. Aus beruflichen Gründen entschloss er sich 2018, mit seiner Frau Miriam und dem 
Sohn Calvin in seine Heimat nach Norwegen zurückzuziehen.  Bei einem Festgottesdienst bedankten sich 
Jugendliche und Ältere für das Engagement in der Jugendhilfe sowie die Vermittlung von christlichen Wer-
ten und verabschiedeten sich wehmütig. Durch ihre Fürsorge und Liebe hatte das junge Paar die Herzen 
gewonnen.
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Kinderfreizeit 2018

Kleine Mädchenjungschar in Waldhausen

Große Mädchenjungschar in Hallau, Schweiz
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Das Kinder-Highlight des Sommers
Strahlende Kindergesichter vor VW-Bussen und im Gras verstreute Schlafsäcke. Das sieht doch ganz nach 
Jungscharlager aus! Der jährliche Jungscharausflug findet dieses Jahr vom 13.-15. Juli statt. Für die 16 Jungs 
mit ihren acht Betreuern war Zelten auf einer Wiese bei einem Bauernhof in der Nähe von Heilbronn an-
gesagt.

Levin ist neun Jahre alt und einer der Teilnehmer. Dies ist sein drittes Jungscharlager. Ich begleite Levin, um 
zu sehen, was sie dieses Jahr erleben und was das Jungscharlager zu einem jährlichen Höhepunkt macht. 
„Bei der Ankunft ist die Stimmung immer top“, freut sich Levin. „Da merkt man, dass es jetzt endlich los 
geht.“ Die Jungs können sich austoben, während ihre Betreuer das Abendessen vorbereiten – Ravioli direkt 
von der Grillstelle. Levin tut das, was er am liebsten macht – Fußball spielen mit seinen Jungs. Schnell ist 
der Abend auch schon zu Ende. Der Schlaf ist wichtig, denn morgen steht etwas Tolles auf dem Programm, 
verrät Levi strahlend: In den Schwabenpark! „Freizeitparks sind einfach hammer!“, fügt er hinzu. Die Vor-
freude, aber auch die frühen Sonnenstrahlen im Gesicht halten die Jungs nicht lange in den Betten. Auf 
geht’s zum Schwabenpark. Hier ist für Langeweile kein Platz. Die Jungs erfreuen sich an verschiedenen 
Shows, Tieren, Rutschen und Achterbahnen. „Eine Achterbahn war richtig krass! Die sind wir bestimmt fünf 
Mal hintereinander gefahren!“ Levin ist noch ganz außer Puste. „Das war echt cool.“ Wieder bei den Zelten 
angekommen, wird erst einmal gegrillt. Müde sind die Jungs noch nicht. Fußball, Quad fahren, Airsoft und 
Frisbee sind angesagt, bevor der Lagerfeuerabend beginnt. Es ist gemütlich um das warme Feuer. Sie singen 
Lieder und nach einer kurzen Andacht haben die Betreuer ein paar ermunternde Worte für ihre Jungs. Nach 
einer Nachtwanderung kommt langsam doch die Müdigkeit zum Vorschein. „Echt heftig, was man alles in 
einem Tag erleben kann. So schade, dass es morgen schon vorbei ist.“, sagt Levin. Doch ganz vorbei ist es 
am nächsten Tag noch nicht. Es geht gemeinsam an den Breitenauer See. Eine perfekte Art der Abkühlung 
vor dem Heimweg, da sind sich die Jungs einig. Am Nachmittag sitzen 16 glückliche und müde Jungs im 
Auto auf dem Weg nach Hause. Was hat den Jungscharausflug für sie zu einem Höhepunkt gemacht?

Levin hat eine Antwort: „Ein ganzes Wochenende mit meinen Freunden und Freizeitpark, Lagerfeuer, Action 
und Baden im See! Und außerdem haben wir die coolsten Jungscharleiter!“, meint er begeistert.

Mit Levin auf dem Jungscharlager der Jungs



Brunstad Christian Church hat im vergangenen Jahr die Entwick-
lung eines Konzeptes für Jugendcamps verstärkt vorangetrieben. 
Viermal im Jahr findet ein mehrtägiges Jugendcamp statt, an dem 
Jugendliche aus aller Welt teilnehmen. Es gibt viele Gelegenhei-
ten sich auszutauschen und Verständnis für andere Kulturen zu 
entwickeln. Die Zielgruppe sind Jugendliche von 13 bis 23 Jahren. 
Sie wohnen zusammen mit geschulten Mentoren, die ihre Mentees 
während des gesamten Camps betreuen. Das Programm hat zum 
Ziel, die jungen Menschen ganzheitlich anzusprechen, die geist-
liche, persönliche und soziale Entwicklung der Jugendlichen zu 
fördern.

Die Jugendlichen können unter einer Vielzahl von Aktivitäten 
wählen. Die neue Oslofjord-Arena bietet Flächen für Eishockey, 
Fußball, Volleyball und andere Sportarten.  Musik, Workshops 
für Fotografieren, Filmen, Torten kreieren sind nur einige weite-
re Beispiele. Abends finden Veranstaltungen in unterschiedlichen 
Formaten mit geistlichen Inhalten statt, wie Jugendgottesdienste, 
Podiumsgespräche, Wettbewerbe oder Musikabende. Diese Ver-
anstaltungen werden nachhaltig vorbereitet. Jeder Jugendgrup-
pe wird rechtzeitig passendes Material zur Verfügung gestellt. In 
Kleingruppen, zuhause und auch im Jugendgottesdienst setzen 
sich die Jugendlichen mit dem Inhalt auseinander.

Damit möglichst viele Jugendliche von DCG Hessenhöfe an den 
Camps teilnehmen können, wurde 2018 ein Jugendfonds gegrün-
det, der aus Spenden von Privatpersonen und Firmen gespeist 
wird.

BRUNSTAD // 2322 // SENIOREN

Bericht über ein Seniorentreffen 2018
Alte Kameraden…
Am Freitag, den 20.07., fand das Seniorentreffen von DCG 
Hessenhöfe im Bistro des Krankenhauses statt. Da eine 
Teilnehmerin des Seniorentreffs bereits mehrere Wochen 
im Krankenhaus verbringen musste, wurde die Zusammen-
kunft vergangenen Freitag kurzerhand in die Cafeteria des 
Krankenhauses Blaubeuren verlegt. „Wir kennen uns ja alle 
schon lange. Und wenn jemand dann eine so lange Krank-
heitszeit hat, fühlt man sehr mit“, meint Marianne Müller. 
„Wir wollten sie heute aufmuntern und sie auf diese Art wis-
sen lassen, dass wir zusammenstehen.“ Nachdem die Tische 
zu einer schönen Tafel zusammengestellt waren, erschien 
die Patientin auch schon und wurde von allen freudig mit 
einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen empfangen. Die 
Freude über das Wiedersehen war auf beiden Seiten groß 
und viele nutzten die Gelegenheit für ein persönliches Ge-
spräch, gegenseitigen Austausch und um einander beizu-
stehen - ganz nach dem Motto: „Alte Kameraden…“

Ü60 Wochenende auf der Schwäbischen Alb
Vom 21. bis 24. Juni fand im Tagungszentrum Blaubeuren bei Ulm das Ü60 Wochenende statt. Zu der Ver-
anstaltung reisten rund 150 Personen aus ganz Deutschland und der Schweiz an. Das jährliche Treffen der 
älteren Generation erfreut sich großer Beliebtheit. Die Teilnehmer schätzen die beschauliche unwd ruhige 
Atmosphäre bei diesen Treffen und den gegenseitigen Austausch unter Gleichaltrigen.
Neben Gottesdiensten und Zeit zur freien Verfügung gab es auch ein aktives Programm: Ausflüge nach Ulm 
oder Blaubeuren oder Boots- und Fahrradtouren. Die weniger Bewegungsfreudigen konnten kreatives Ge-
stalten, eine Whiskey-Tasting-Tour, Klosterbesichtigung oder eine Panoramatour mit dem „Bähnle“ wählen.

Die Jugendcamps



Brunstad-TV kann fast auf der ganzen Welt empfangen werden. Durch die Übertragung von christlichen 
Konferenzen und Ansprachen sowie durch ein Kinder- und Jugendprogramm trägt es das Evangelium bis 
in entlegenste Gegenden. 

Die sogenannten „Brunstad-Feste“ finden zweimal jährlich statt. Dies sind satellitenübertragene Themenver-
sammlungen von Brunstad Christian Church, die jeweils eine Gemeinde intensiv vorbereitet und arrangiert. 
Die daran gebundene Einsammlung ist speziell für die Mission bestimmt.

DCG Hessenhöfe ist mit den Partnergemeinden in Indien und Bulgarien besonders eng verbunden. Regel- 
mäßig besuchen Mitglieder diese Partnergemeinden, beteiligen sich an Gottesdiensten und geben geist-
lichen Beistand.  Sehr geschätzt sind auch Austausche von Jugendlichen. Durch das bessere Kennenlernen 
der unterschiedlichen Kulturen und der politischen und wirtschaftlichen Situation tragen diese zur Völker-
verständigung bei und fördern die Missionsarbeit im In- und Ausland sowie die Religionsfreiheit.

Der Verein „Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe“ wird von einem Vorstand vertreten, welcher am 08.01.18 
für die nächsten drei Jahre gewählt wurde. Die Arbeit des Vorstandes basiert ausschließlich auf ehrenamt-
licher Tätigkeit und er vertritt die Interessen der Mitglieder der Christlichen Gemeinde Hessenhöfe.

Außer einigen Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen führt der Vorstand jedes Jahr auch ein 
Jahresinformationstreffen durch und informiert die aktiven Mitglieder und auch alle Fördermitglieder über 
den Jahresabschluss des vergangenen Geschäftsjahres sowie über aktuelle Tätigkeiten, Vorhaben und Ver-
anstaltungen.
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Vorstand
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Die Christliche Gemeinde Ortsgem. Hessenhöfe e.V.

Bilanzbericht zum 31. Dezember 2018 Blatt 12

CH. BECKER GmbH & Co. KG Schlossstraße 9
Wirtschafts- u. Steuerberatungs- 64668 Rimbach

gesellschaft

Bescheinigung

Der Jahresabschluss auf den 31. Dezember 2018 der Körperschaft

"Die Christliche Gemeinde Ortsgemeinde Hessenhöfe e.V."

besteht aus der Vermögensübersicht und der EAÜ-Rechnung.

Unter der Voraussetzung, dass die Bücher in Übereinstimmung mit dem Zahlenwerk des vorliegen-

den Berichtes abgeschlossen werden, erteilen wir folgende Bescheinigung:

Der nachstehend erläuterte Jahresabschluss wurde von uns auf der Grund-

lage der vorgelegten Bücher und Bestandsnachweise sowie der erteilten

Auskünfte erstellt. Eine Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit dieser Unterla-

gen und der Angaben der Körperschaft war nicht Gegenstand unseres

Auftrages.

Die Bedingungen, die das Gemeinnützigkeitsrecht für steuerbegünstigte

Zwecken dienende Körperschaften fordert (hier: § 63 Abs. 3 AO - Nachweis

der tatsächlichen Geschäftsführung - ) wurden beachtet.

Der steuerbegünstigten Zwecken dienenden Körperschaft "Die Christliche

Gemeinde Ortsgemeinde Hessenhöfe" e.V. wird eine positive Zukunftsaus-

sicht bescheinigt.

Frank Lautenschläger

Diplom-Betriebswirt (BA)

Steuerberater

Rimbach, 24.06.2019
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VERMÖGENSÜBERSICHT

Die Christliche Gemeinde Ortsgem. Hessenhöfe e.V.
Verein

Blaubeuren

zum

31. Dezember 2018

AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro

A. ANLAGEVERMÖGEN

I. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücks-
gleiche Rechte und Bauten
einschließlich der Bauten
auf fremden Grundstücken
Grundstücke, grundstücks-
gleiche Rechte und Bauten 3.106,61 3.106,61

2. Technische Anlagen und
Maschinen 366,00 464,00

3. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung
Vereinsausstattung 46.023,51 38.086,51
Sonstige Anlagen und
Ausstattung 30.034,00 32.447,00

79.530,12 74.104,12

II. Finanzanlagen

1. Sonstige Ausleihungen 100,00 100,00

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. Vorräte

1. Fertige Erzeugnisse, Waren 7.625,61 9.807,42

II. Forderungen, sonstige
Vermögensgegenstände

1. Sonstige Vermögensgegenstände 156,92 2.362,28

III. Kasse, Bank 100.469,90 24.869,04

C. AKTIVE RECHNUNGSABGRENZUNGS-
POSTEN 226.284,00 248.192,04

A. VEREINSVERMÖGEN

I. Gewinnrücklagen
1. Freie Gewinnrücklagen 255.088,39 244.842,69
2. Sonstige Gewinnrücklagen 10.685,16 9.934,16

265.773,55 254.776,85

II. Ergebnisvorträge
1. Ideeller Bereich 556.888,80 464.699,36
2. Vermögensverwaltung 20.973,77 21.047,44
3. Andere ertragsteuerfreie
Zweckbetriebe -659.023,71 -536.814,14

4. Andere ertragsteuer-
pflichtige wirtschaftliche
Geschäftsbetriebe 109.484,51 102.725,39

28.323,37 51.658,05

B. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten 27.133,63 0,00

2. Sonstige Verbindlichkeiten 92.936,00 53.000,00
120.069,63 53.000,00

414.166,55 359.434,90 414.166,55 359.434,90

Übersicht Vereinsergebnis 2018 DCG Ortsgem. HH e.V.

Ideeller Bereich Zweckbetrieb Vermögensverwaltung Wirt. Geschäftsbetrieb

Einnahmen:
- Spenden

- Sonstige
519 T€

0 T€

Einnahmen:
- Büchertisch

- Festgottd.
- Sonstige
- Jugend

0 T€
21 T€

8 T€
5 T€

Einnahmen
- Mieten
- Zinsertrag

0 T€
0 T€

Einnahmen:
Erlöse 8 T€

Ausgaben
- Spenden
- Afa
- Reisek.
- Raumk.
- Übrige

342 T€
8 T€
7 T€

28 T€
32 T€

Ausgaben
- Büchertisch
- Festgottd.
- Übrige
- Jugend

2 T€
41 T€

100 T€
13 T€

Ausgaben:
- Übrige 0 T€

Ausgaben:
- Aufwand 0 T€

Ergebnis 102 T€ Ergebnis -122 T€ Ergebnis 0 T€ Ergebnis 8 T€




